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Fenlſches Reich
Hof und Perfſonalnachrichten

in 20 Juli Die Abſage des Kaiſerbeſuches ingeſ re n van in den betheiligten Städten große Beſtürzung

worgeruſen Man nimmt au daß es ſchwerwiegende Gründe
tiſcher Natur geweſen ſein müſſen die den Kaiſer veranlaßt

e beſtimmt gegebene Zuſage wiederaben ſeine in aller Form
Arnckzuziehen und mit feiner Vertretung den Prinzen Friedrich
Heinrich zu detrauen Seit Friedrich Wilhelm IV hat kein
preußiſcher König und kein Kaiſer in Dortmund geweilt
Die Stadt hatte Außerordentliches vorbereitet Die ſtädtiſchen
Behörden beſchloſſen die Einweihung des Dortmund Ems
Kanals zu verſchieben bis das Erſcheinen des Kaiſers
möglich ſek Auch der Kaiſerbeſuch in Lothringen wird
entgegen den urſprünglich getroffenen Reiſedispoſitionen ab
gekürz t werden Der Monarch wird zwar am 18 Auguſt
der Feier beiwohnen die zur Enthüllung des Denkmals des 1
nd 3 Garde Reginients zu Fuß auf dem Schlachtfelde von
St Privat ſtattfindet dagegen wird er bei der für Ende Auguſt
angeſetzten großen Belagerungsübung in der Nähe der Gen
tringer Höhen nicht zugegen ſein Aus dieſem Grunde unter
bleibt auch ſein der Stadt Diedenhofen zugedachter Veſuch

Die zuweilen offiziös bediente Mil Pol Korr be
merkt zu der aufgegebenen Reiſe nach Weſtfalen Es
kann nicht fehlen daß hieraus allerlei Schlüſſe auf das
weitere Schickſal der Kanalvorlage werden gezogen
werden Man erinnert ſich daß kürzlich die Meldung ver

wurde und nicht auf Widerſpruch ſtieß Miniſter
Dr Miquel habe Herrn v Lucanus gebeten den Kaiſer zu
beſtimmen die Kanalfrage auf eine gelegenere Zeit zu ver
tagen Ginge der Kaiſer nach Dorktmund ſo würde er auch
nicht umhin können ſich zur Kanalfrage zu äußern dies wäre
dann von den Kanalfreunden ſtark ausgenutzt worden Wenn
hinterdrein das Abgeordnetenhaus oder das Herrenhaus den
Kanal abgelehnt hätte wäre der Kaiſer uach Anſicht der
Kanolfreunde engagirt Die Auflöſung ſei dann nicht zu
vermeiden Es kommt noch weiter hinzu ſo wird erzählt daß
der Kaiſer von Trausaktionen mit dem Centrum fehr wenig
wiſſen wolle nachdem die Wahlen in Bayern dort für das
Centrum eine abſolute Mehrheit ergeben haben Wenn die Ver
abſchiedung der Kaunalvorlage nur durch Konzeſſionen an das
Centrum zu erreichen fei ſo bleibe nichts übrig als zu warten
bis eine günſtigere politiſche Konſtellation eintritt Dies un
gefähr iſt die Meinung von Kreiſen die in der Regel gut
orientirt ſind Daß auch andere Gründe für die Aenderung
der Pläne des Kaiſers maßgebend geweſen ſein können muß von
vornherein zugegeben werden Es bleibt abzuwarten ob dieſe
Aeußerungen das Richtige treffen Nach den B N wird
die Annahme daß der Kaiſer über die erſte Auguſtwoche nun
doch für einen Beſuch in Cowes disponirt habe in berliner
politiſchen Kreiſen entſchieden in Abrede geſtellt ebenſowenig
ſind wohl die Nachrichten aus Berchtesgaden über den
Unfall der Kaiſerin damit in Zuſammenhang zu bringen Auch
für die Annahme der Kaiſer beabſichtige der Beiſetzung für den

Großfürſten Georg in Petersburg beizuwohnen liegen keine
Auhaltspunkte vor zumal der Termin für die BVeiſetzung öffent
lich noch nicht bekannt iſt

Jn Grandenz verlautet in militäriſchen Kreiſen auf das
beſtimmteſte der im Anſchluß an die diesjährigen Herbſtmanöver
ſtattfindenden größeren Uebung im befeſtigten Gelände bei Grau
denz werde der Kaiſer perſönlich beiwohnen Auch ſoll der
Kalſer während der Flottenmanöver in der erſten Hälfte des
September einer größeren Seeübung bei Danzig beiwohnen

Ein Skandal
Bon geſchähter Seite wird der Lib Korr geſchrieben

Der 1 Januar 1900 iſt für jeden Juriſten ein kritiſcher Tag
erſter Ordnung der ſich nur dadurch von den Falb ſchei
kritiſchen Tagen unterſcheidet daß er mit zweifelloſer Sicher
heit als ſolcher ins Land kommen wird An dieſem Tage
werden bekanntlich die Männer des Rechts vor ein mehr oder
weniger neues Recht geſtellt das ſie dem Volke deuten ſollen
Keine leichte Aufgabe mit Rückſicht auf die verhältnißmäßig
kurze Zeit der Vorbereitungsgelegenheit Dieſe Aufgabe wird
noch dadurch ungemein erſchwert daß wenigſtens in Preußen
ein wichtiger Beſtandtheil dieſes Rechts noch nicht einmal vor
liegt die preußiſchen Ausführungsgeſetze zum

Bürgerlichen Geſetzbuch und ſeinen Nebeugeſetzen werden erſt
eht in der Juſtizkommiſſion des Herrenhanſes berathen Wir
wollen dahingeſtellt ſein laſſen ob die Regierung die Aus
führuſigsgeſetze nicht früh er dem Landtage hätte vorlegen und
das Ab eordnetenhans ſie nicht etwas ſchneller hätte er
ledigen önnen Jedenfalls gelangten ſie noch ſo rechtzeitig an das

denhaus daß ſie vor den Gerichtsferien von dieſem hätten
rabſchiedet werden können Aber derartige Arbeit von der
han in der nicht viel ſpricht hat Zeit Zunächſt

amtam über inge die dieſes hohe Haus mit den kleinlichen
in ſungen gar nichts augehen Man merkt doch wenigſtens

Volke daß noch eine Antiquitätenkammer exiſtirt So oft
e die Erlauchten und Edlen bemerkbar machen geſchieht
ſt n unliebſamer Weiſe und zum Schaden des Volkes Das

Ngenwärtig wieder einmal der Fall Denn ſchließlich iſt
G das rechtſuchende Publikum das unter einer mangelndena estenntniß der Juriſten leidet Aber was iſt dem Herren
iſi Volk Welches Aergerniß dieſe Verſchleppung in der

des gen Fachwelt erregt dafür mögen die folgenden Worte
Jurt uſtizraths Staub in der letzten Nummer der Deutſchen

d Zeitung als Beweis dienen
Wir hatten uns in der vorigen Rundſchau gefreut daß diene Ausführungsgeſetze zum Slgerücha o

ertig und ſeinen Nebengeſetzen wenigſtens in den FerienDei zellegen würden Dieſe Hoffnung wird getäufcht werden
Ende a as Herrenhaus hat beſchloſſen dieſe Angelegenheit bis
Geſetze uguſt zu vertagen Alsdann will das Herrenhaus dieſe
nochnaue herathen Dann werden ſie wenn nicht etwa eine
wird pubküt Vorlage an das Abgeordnetenhous nothwendig
Erlaſſe zirt Alsdann erſt kann die Juſtizverwaltung etwaige
Wehen Bweck der Ergänzung und Ausführung in AKugriff

Und dann erſt können die Schriftſteller die es ſich

Morgen Ansgabe

15 Pfg berechnet und in der Expedition
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Juli
gefetze beſonders zu bearbeiten oder zu berückſichtigen dieſe
Aufgabe erfüllen Der preußiſche Juriſt aber muß am Jan
1900 ganz genau wiſſen was in jedem einzelnen Ausſührnngs
geſetze ſteht Der alte Satz Jura noyit curia wird wohl
mehr denn je zur Fiktion werden

Inzwiſchen hat die Juſtizkommiſſion des Herrenhanſes an dem
Einführungsgeſetz zum Handelsgeſetzbuch ſowie an verſchiedenen
Ausführungsgeſetzen Abänderungen vorgenommen Bleibt auch
das Plenum des Herrenhauſes jetzt dabei daun wandern alle
dieſe Geſetze an das Abgeordnetenhaus zurück Waun dann
ſchließlich die Vorlagen Geſetze werden das weiß der liebe
Himmel Das Volk hat aber wieder einmal die Ueberflüſſig
keit des Herrenhauſes am eigenen Leibe erfahren

Die Reform der Perſonentarife in Süddeutſchland

Die Finanzkommiſſion der württembergiſchen Abgeordneten
kammer hatte in der Angelegenheit der Perſonentarifreform
und der bevorſtehenden ſüddeutſchen Eiſenbahngemeinſchaft dem
Plenum der Kammer die folgende Erklärung unterbreitet

1 Die Kammer der Abgeordneten begrüßt im allgemein
wirthſchaftlichen und ſozialen Jntereſſe ein Zuſammen
gehen der Eiſenbahnverwaltungen von Bayern Württem
berg Vaden und den Reichslanden zum Zweck einer
gemeinſamen Reform des Perſonentariſs in der Richtung
einer Vereinfachung und Verbilligung deſſelben und zwar
durch Einführung billigerer in der Hauptſache auf
die Sätze der ſeitherigen Ausnahmetarife zu ermäßigender
einheitlicher Fahrgeldgrundtaxen und unter Wegfall der großen
Mehrzahl der beſtehenden meiſt nur den bemittelteren Klaſſen
zu gute kommenden Vergünſtigungstarife 2 e erblickt in
dieſen der Tarifgemeinſchaft vorgezeichneten Zielen den Weg
zur Verwirklichung ihrer ſchon wiederholt zumal bei den
Berathungen des Eifenbahnetats in den Jahren 1895 und 1897
in dieſer Richtung ausgeſprochenen Reformwünſche aber auch
einen weiteren Schritt zur Herbeiführung eines einheit
lichen Perſonentariffyſtems für ganz Deutſch
land wie ein ſolches im Sinne der in Art 45 der Reichs
verfaſſung als anzuſtrebendes Ziel für das deutſche Tarifweſen
erwähnten möglichſten Gleichmäßigkeit und Herabſetzung ber
Tarife liegt

Hinſichtlich der erwünſchten Reformen im einzelnen wurden in
der Kommiſſion von allen Seiten Forderungen geſtellt die
durchweg hinſichtlich der Ermäßigung uoch weiter gingen als
ſie der Miniſterpräſident in ſeiner erſten ſo großes Aufſehen
erregenden Rede in Ausſicht geſtellt hatte Während dieſe
nämlich für die dritte Klaſſe einen Einheitsſatz von 2,5 Pfg
oder höchſtens 2,3 Pfg angeſetzt hatte verlangte die Kont
miſſion den Kilometerfahrpreis bis auf 2 Pfg für das Kilo
meter herabzuſetzen und auch die Schnellzugszuſchläge voll
ſtändig zu beſeitigen

Zur Begründung dieſer Forderungen führte der Referent
Vicepräſident Dr Kiene u a aus die Herabſetzung des
künftigen einheitlichen Kilometertarifs für die 3 Klaſſe auf
2 Pfg würde dem Tarif entſprechen den Preußen für ſeine
4 Klaſſe angeſetzt habe welche Klaſſe in Preußen ebenſo dem
Maſſenbedürfniß diene wie in Württemberg die dritte Eine
ſolche Herabſetzung erſcheine auch um deswillen angezeigt
weil man in anderen Ländern wie Oeſterreich Ungarn
Belgien Rußland und beſonders Dänemark noch billiger
reiſe und weil überall wo man bisher den Tuarif
erheblich herabgeſetzt habe auch eine große Ver
kehrsſteigerung eingetreten ſei welche den Ausfall mehr
als gedeckt habe Auch aus politiſchen Gründen müſſe
eine künſtige ſüddeutſche Tarifgemeinſchaſt ihre Sätze ſo auf
ſtellen daß der Vergleich mit den Sätzen der preußiſch heffiſchen
Eiſenbahngemeinſchaft c nicht zum Nachtheil der erſteren
ausſchlage Der Miniſterpräſident konnte dieſem Ver
langen gegenüber ſchon jetzt die erfreuliche Erklärung abgeben
daß der Zweipfennigſatz wenigſtens für den Nah
verkehr in Ausſicht genommen ſei und daß der Schnellzugs
zuſchlag wenn auch nicht ganz aufgehoben ſo doch ganz
weſentlich ermäßigt werden würde

Auf dieſe Erklärung hin beſchloß die Kommiſſion mit 8 gegen
1 Stimme bei 2Enthaltungen von jedem weitergehenden Ver
langen abzuſehen um das möglichſt baldige Zuſtandekommen
der Tarifreform und der Tarifgemeinſchaft der ſüddentſchen
Staaten und der Reichslande auch ihrerſeits in jeder Weife
zu fördern Wie von uns inzwiſchen bereits gemeldet
hat das Plenum der Kammer vorgeſtern mit großer Mehrheit
die Anträge der Finanzkommiſſion zur Reform des Perſonen
tarifs angenommen

Der Miniſterpräſident v Mittnacht legte bei dieſer Ge
legenheit beſonderen Nachdruck darauf daß auf feinen Wunſch
die politiſche Seite nicht in den Kommiſſionsantrag auf
genommen worden ſei Des weiteren verwahrte er ſich nach
drücklich dagegen als ob die Tariſvereinigung eine Sonder
allianz oder ein Ausfluß von Partikularismus ſei Er
theilte mit daß die Jnitiative zu ihr vom Reichskanzler
aunsgegangen ſei und daß ihr alsbald eine allgemeine
Vereinigung ſämmtlicher deutſcher Bahn Ver
waltungen nachfolgen werde Das Gefammtergebniß einer
ſolchen Verſtändigung ſei eine größere Annäherung zwiſchen
dem Norden und dem Süden und deshalb fördere auch das
Reichs Eiſenbahnamt die Verhandlungen wegen einer ſüd
deutſchen Tarifvereinigung

Parlamentariſches

Der Präſident des Abgeordnetenhauſe r
von Kröcher hat ſich nunmehr entſchloſſen die nächſte
Sitzung des Abgeordnetenhauſes auf den 16 Auguſt ein
zuberuſen und die zweite Leſung der Kanalvorlage auf
die Tagesordnung zu ſetzen Der Bericht der Kommiſſion der
am 1 Auguſt fertiggeſtellt wird ſoll rechtzeitig vor dem
16 Augnuſ in die Hände der Abgeordneten gelangen

Offiziös wird heute daran erinnert daß der jetzt ver
öffentlichte Geſetzentwurf betr das Urheberrecht an
Werken der Litteragtur und Tonkunſt zu dent Kreiſe
jener Vorlagen gehört welche der Staatsſekretär des Reichs
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zur Aufgabe gemacht haben die preußiſchen Ausführungs

iſt nicht geſtat
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Der Abdruck unſerer ignalb Artika
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juſtizamtes Nieberding in der Seſſion von 1894 95 dem
Reichstage als bevorſtehend ankündigte Der Kreis dieſer
Vorlagen war ſehr umfangreich s gehörten dazu das
Bürgerliche Geſetzbuch und alle ſich daran anſchließenden
Juſtizgeſetze der letzten Jahre die jetzt noch in ihren Fort
ſetzungen in den Ansführungsgeſetzen die Landtage der Einzel
ſtaaten beſchäftigen Es hat längerer Zeit zu ihrer Fertig
ſtellung bedurft als der Staatsſekretär im Frühjahr 1895 an
nahm aber er kann mit Befriedigung darauf zurückblicken daß
ſie bisher alle ſoweit ſie an das Parlament gelangten auch
Annahme gefunden haben Die Aenderungen die an den Ent
würfen im Reichstage vorgenommen worden ſind find nirgends
ſo grundſätzlicher Natur geweſen daß ihnen der Bundesrath
nicht hätte zuſtimmen können Mit dem zuerſt erwähnten Ent
wurfe wird der Kreis der damals angekündigten Vorlagen im
weſentlichen zum Abſchluß gebracht und es ſteht nach der Auf
nahme die ſeine Beſtimmungen im großen ganzen bisher ge
funden haben zu hoffen daß auch er Geſetz werden wird

Stuttgart 20 Julk Der Landtag iſt heute durch könkgliches Reſkript vertagt worden x v 4 x

Schule und Kirche

dte Mit Rückſicht auf die vom Jahre 1900 ab erfolgte Heran
ziehung der ſeminariſtiſch gebildeten Lehrer zu einer einjährigen
Dienſtpflicht und der dadurch bedingten Entziehnng einer größeren
Zahl von Lehrkräften vom Schuldienſt hat die preußiſche
Unterrichts Verwaltung auf eine vermehrte Ausbildung
von Lehrkräflen Bedacht genommen Nachdem bereits jetzt
ſchon in Schleſien ein weiteres katholiſches Lehrer Seminar
errichtet worden iſt ſoll nunmehr auch in Poſen mit der Er
richtung eines neuen katholiſchen Lehrer Seminars vorgegangen
werden Daneben hat bereits eine Vermehrung der BVildungs
anſtalten für Präparanden ſtattgefunden Ebenſo ſoll auch in
den Provinzen deren Bevölkerung in der Hauptſache der
evangeliſchen Kirche angehört eine Vermehrung der
Seminarien und Präparanden Anſtalten ſtattfinden
wenn ſich herausſtellt daß die Vertretung der zum Dienſt mit
der Waffe eingezogenen Lehrer nicht in einer den Jntereſſen des
Unterrichts durchaus genügenden Weiſe geſchehen kann

Die preußiſche Regierung plant Aenderungen der Be
ſtimmungen über die Stundungen der Kollegien
Honorare an den Univerſitäten Die einzelnen Hoch
ſchulen haben ſich mit der Frage bereits zu beſchäftigen gehabt
Nach der Köln Ztg liegt es in der Abſicht der Regierung
die Bedingungen der Honorarſtundung zu erſchweren Es
zeigt ſich wie recht diejenigen hatten die vorausſagten die
miniſterielle Neuordnung der Gehaltsverhältniſſe der Uni
verſitätsprofeſſoren werde eine Aenderung in der Honorar
ſtundung zur Folge haben Nach den neuen Beſtimmungen fällt
unter beſtimmten Verhältniſſen ein Theil der Honorarerträgniſſe
die die Profeſſoren beziehen dem ſog Univerſitätsfonds zu
Ver Univerſitätsfonds mit anderen Worten die Unterrichts
verwaltung hat ein Jntereſſe daran daß dem Univerſitätsfonds
möglichſt viel Geld zufließt Die Honvrarſtundung engt aber
dieſen Zufluß ein Geſtundete Honorare gehen erſt nach
einigen Jahren oft nach einer ganzen Reihe von Jahren ein
Ein wenn auch geringerer Theil des geſtundeten Honorars iſt
uneinziehhar ſei es daß diejenigen die als Studirende
Stundung hatten ſtarben oder niemals zahlungsfähig wurden
Daher kommt das Beſtreben der Unterrichtsverwaltung die
Stundungsbeſtimmungen abzuändern Dieſes Veſtreben giebt
ſich jetzt unter der Angabe die einſchlägigen Beſtimmungen an
den preußiſchen Univerſitäten ſollten gleichartig geſtaltet werden
Die Begründung iſt nicht recht einlenchtend Allzu große Unter
ſchiede beſtehen darin zwiſchen den verſchiedenen Univerſitäten
nicht Dazu kommt daß das preußiſche Stunbungsſyſtem allen
billigen Bedingungen entſpricht Univerſitätslehrer und Univer
ſitätshörer erkennen dies an und ſind damit zufrieden Was
vormalige Studirende beanſtanden das iſt die oft allzu ſtrenge
Eintreibung geſtundeter Honorare durch die Quäſtur Die
Schuld daran trifft aber nicht die Univerſitätslehrer Eine jede
Verſchärfung der Stundungs bedingungen bedeutet
eine Erſchwerung und Vertheuernng des akademk
ſchen Studiums Für eine folche liegt aber nach der zektigen
wirthſchaftlichen Lage der betheiligten Kreiſe keine Veranlaſſung
vor

Verwaltung und Rechtspflege

Die vom Bundesrath kürzlich getroffene Aenderung in den
Ausnahmen vom Verbote der Sonntagsarbeit im Ge
werbebetriebe bezieht ſich auf die Molkereien Jn
einer Verordnung vom 16 Oktober 1897 waren den Molkereien
im allgemeinen ſowie denen die ausſchließlich oder vorwiegend
fette oder halbfette Hartkäſe herſtellen einige Ansnahmen von
der geſetzlichen Sonnkagsruhe zugebilligt Nunmehr iſt durch
den Bundesrath beſonders beſtimmt daß dieſe Ausnahmen auf
die dem Vertriebe der fertigen Produkte dienenden Arbeiten
keine Anwendung finden Es iſt alfo angeorduet daß lediglich
die Fabrikation nicht der Handel in den Molkereien an den
Ausnahmen theil hat

Aus Jnſterburg in Oſtpreußen fliegt folge nde Ente auf
Wie verlautet ſind mit dem Hanptvorſteher des landwirthſchaft
lichen Centralvereins für Litauen und Maſuren Ritterguts
beſitzer Seydel Chelchen Verhandlungen wegen Uebernahme
des Landwirthſchafts miniſteriums im Gange

Volkswirthſchaftliches
Die franzöſiſche Flottenliga iga maritiwe krar za

wird Anfang Auguſt einen Ausflug nach deutſchen und belgiſchen
Häfen veranſtalten um ihren Mitgliedern Gelegenheit zu geben
ſich über die Einrichtungen und den Betrieb dieſer Häfen zu
unterrichten Für den erſten Ausflug nach Köln Bremen Haw
burg Rotterdam Antwerpen zurück nach Paris ſind den franzö
ſiſchen Zeitſchriſten Flugblätter mit dem genauen Reiſeplan be

e

h e



e

Angebot den Zuſchlag doch können umfangreichere Ausſchrei

Es iſt auch Nichtmltgliedern der Ligue maritime ge
üatlet an der Reiſe theilzunehmen Auf dem Proſpekt ſind die
gelegt

einzelnen Haltepynkte kurz geſchildert z B Bremen
Ankunft am 5 Auguſt 3 Uhr 12 Min nachmittags An der
Weſer gelegen iſt Bremen nächſt Hamburg der bedeutendſte
Handelsplatz Norddeutſchlands Am 6 Auguſt Ausflug nach
Hremerhaven und Geeſtemünde Rückkehr nach Bremen
um 8 Uhr 14 Min abends Abfahrt nach Hamburg
Ankunft um 10 Uhr 5 Min Hamburg am rechten
Ufer der Elbe gelegen iſt der bedentendſte Hafen des
Kontinents Theilweiſe durch einen Brand 1842 zerſlört
beſitzt Hamburg einige intereſſante Denkmäler das beſte aber
was es dem Beſucher bietet iſt der Blick auf ſeinen Hafen der
ſich längs der Elbe mehrere Kilometer weit erſtreckt und auf dem
eine ſtaunenswerthe Thätigkeit herrſcht Am 7 und 8 Auf
enkhalt in Hamburg Fahrten auf der Elbe uſw Jn dieſem
franzöſiſchen Beſuch können wir die Anerkennung der hervor
ragenden Stellung ſehen die Deutſchland ſich innerhalb der
letzten Jahrzehnte als Handelsmacht errungen hat Da der
Zweck des Beſuches der bedeutendſten Handelsplätze in keiner
Weiſe ein Nachſpüren nach ZFabrik oder Geſchäſtsgeheimniſſen
bedeutet und die Theilnehmer der Fahrt als Witarbeiter an der
Hebung des Seeverkehrs nur unſere allen zugänglichen Ein
richtungen für den Seehandel in Augenſchein nehmen wollen ſo
iſt es wohl ſicher daß ſie in unſeren Hanſeſtädten auf bereit
williges Entgegenkommen bei Erfüllung ihrer Wünſche rechnen
können zumal der Beſuch hoffentlich auch einiges zur Beſſerung
der politiſchen und kommerziellen Beziehungen zwiſchen beiden
Ländern beitragen wird Ueber die Flottenliga ſeien kurz
folgende orientirende Angaben gemacht Das Programm der
Liga wurde am 29 Januar 1899 veröffentlicht Jhre Ziele
ſind 1 Entwickelung der Kriegsmarine 2 Entwickelung der
Handelsmarine 3 Entwickelung der Hilfskrenzerflotte 4 Ent
wickelung des Unterſeekabeldienſtes 5 Schaffung von Schiffs
kanälen in Frankreich 6 Förderung der Marineausſtellung des
Jahres 1900 7 Organiſation großer Marinefeſte und Feier von
maritimen Gedenktagen in Frankreich und in den Kolonien
8 Einrichlung von Hilfsgeſellſchaften für Seeleute

Aus dem Bericht der eſſener Handelskammer für
1898 ſind von beſonderem Jntereſſe die ausführlichen Mit
theilungen über die Firma Friedr Krupp die ihr gehörigen
Werke und Betriebe die von ihr gebrauchten Erze und Kohlen
den Waſſer und Gas Verbrauch über die Länge ihrer Eiſen
bahn Telegraphen und Fernſprechnetze 2c Auch Schilderungen
der Wohlfahrtseinrichtungen der Gußſlahlfabrik ſind beigefügt
Die Zahl der auf den Krupp ſchen Werken beſchäftigten Perſonen
betrug am 1 Januar 1899 41,750 Bis Ende 1898 waren von
der Firma über 37,000 Stück Geſchütze geliefert

Der mannheimer Bürgerausſchuß beſchloß dieſer
Tage die Einführung des Mittelpreiszuſchlages bei
ſtädtiſchen Submiſſionen und Lieferungen im Werth
betrage von 500 5000 M Bei Arbeiten und Lieferungen in
den erwähnten Werthgrenzen erhält der Bewerber den Zuſchlag
deſſen Angebot dem Mittelpreiſe ſämmtlicher eingelaufenen An
gebote nach unten gerechnet am nächſten kommt Angebote die
den baugamtlichen Koſtenvoranſchlag um 20 Proz überſteigen
oder 30 Proz unter ihm bleiben werden nicht berückſichtlgt
Einheimiſche Gewerbetreibende ſollen bei gleichem Angebot und
geringen Preisdifferenzen vorzugsweiſe berückſichtigt werden
Arbeiten bis zu 500 M werden ſchon ſeither in regelmäßigem
Turnus ſreihändig vergeben Bei der Vergebung von Arbeiten
und Lieſerungen von mehr als 5000 M erhält das niedrigſte

bungen derart zerlegt werden daß auch kleinere Gewerbetreibende
ſich daran betheiligen können

Soziale Angelegenheiten

Sommerferien für die ſtädtiſchen Arbeiter ſollen
in einer Eingabe der Betheiligten an den berliner Magiſtrat
geſordert werden Es wird darin erſucht allen ſtädtiſchen
Arbeitern welche mindeſtens fünf Jahre hindurch im Dienſte
der Stadt thätig ſind vom Jahre 1900 ab einen alljährlichen
Urlanb von einer Woche unter Fortzahlung des Lohnes zu be
willigen Der Anfang nach dieſer Richtung bin iſt in Berlin
bereits gemacht indem die Arbeiter der Desinſektionsanſtalt
W in dieſem Jahre einen Urlaub von drei bis ſieben Tagen
erhielten

Arbeiterbewegnng

Die Differenzen mit den ſtädtiſchen Schlacht und
Viehhofsarbeltern in Berlin ſind vorläufig beigelegt
Am Montag fand auf Betreiben des Stadtverordneten Wilke
eine Sitzung des Kuratoriums ſtatt in der beſchloſſen wurde
den betr Arbeitern Lohnz ulagen ibis zu 5 Pf für die im Lande

S e n e Folge zu leiſlen widwerden nach den Militargeſehen beim Lünpaihet tegnn gen

Der vorgeſtern in Geeſtemünde eingelaufene franzöſiſcheAviſo 3 i8 kam von Helder in Holland Er Rinant in
Geeſtemünde Proviant und Kohlen ein ünd bleibt bis zum 26 d
Das Publikum darf ungenirt die Jbis betreten und beſichtigen
Der Adjutant des Kommandanten vreauſagte lächelnd zu einigen Beſuchern Die Kanonen ſeien ne que
pour la parade nur zum Staat Die Beſatzung beſteht aus
2 Offizieren und 67 Mann alles kräſtige Geſtallen Am Ächter
deck des Schiffes ſtehen ſolgende Jnſchriften Honneur et patrie,
Valeur et discipline Die Mannſchaften bewegen ſich ungenirt
in den Haſenorten an der Unterweſer Das Schiff dient zur

Ueberwachung der Hochſeeſiſcherei an der franzöſiſchen Nord
küſte Der Empfang des Platzmajors Oberleninant zur See
Kinel an Bord war außerordentlich liebenswürdig Die
geeſtemünder Marineoffiziere luden die Offiziere des
ſranzöſiſchen Aviſos Jbis zum Feſteſſen ein die letzteren
empfangen die deutſchen Oſſiziere am Sonnabend an Bord

Kolonialangelegenheiten

Ein Telegramm aus Apia beſtätigt daß der Oberrichter
von Samog Chambers endgiltig ſeine Entlaſſung gegeben
hat Er wollte am 14 d von Apio abreiſen Der Einſpruch
Mac Kinley s gegen die Demiſſion Chambers hat alſo dieſen
Beamten nicht gehindert ſeine Abſicht durchzuführen und damit
einen verdienſtvollen Schritt im Jntereſſe des Friedens zwiſchen
den verſchiedenen Nalionen auf Samoa zu thun

Ausland

Von der Friedenskonferenz
Die dritte Kommiſſion der Friedenskonferenz hielt geſtern unter

dem Vorſitze Bourgevis eine Sitzung ab und nahm in zweiter
Leſung die Artikel 1 bis 36 des Entwurfs der Konvention für
friedliche Schlichtung internationaler Streitigkeiten mit Aus
nahme des Paragraphen 3 an Die Beſchlußfaſſung über den
letzteren welcher von internationalen Unterſuchungskommiſſionen
handelt wurde ausgeſetzt bis den Vertretern von Rumänien
Serblen und Griechenland die Jnſtruktionen ihrer Regierungen
zugegangen ſind Der rumäniſche Vertreter Beldiman und der
ſerbiſche Vertreter Mijatovitſch haben auch ſonſt bezüglich mehrerer
Punkte Vorbehalte gemacht ſo namentlich zu Paragraph 2 be
treffend gute Dienſte und Vermittelung Bei Artikel 27 entſpann
ſich eine längere Debatte

Die erſte Kommiſſion der Konferenz nahm in zweiter Leſung
den Bericht des niederländiſchen Delegirten Jonkherr van Karne
beek mit der neuen Faſſung des letzten Abſatzes von s 1 an

da n

Zur Tranusvaalkfrage
Jm engliſchen Unterhauſe theilte Chamberlain

geſtern mit er habe von dem Gouverneur der Kapkolonie am
Mittwoch ein Telegramm erhalten wonach der britiſche Agent
in Pretoria berichte daß Artikel 4 der Wahlrechtsvorlage
mit 22 gegen 5 Stimmen angenommen ſei unter Vornahme
folgender Aenderungen Jn 8 1 ſeien an Stelle der Worte
wenigſtens neun die Worte wenigſtens ſieben eingeſetzt und

die Worte von oder fünf Jahre bis zum Schluß des Para
graphen geſtrichen worden Hierdurch werde erreicht daß die
Beſtimmung welche die für den Erwerb des Wahlrechts nöthige
Anſäſſigkeit in Transvagl auf ſieben Jahre bemeſſe rückwirkende
Kraft habe Was die Neuvertheilung der Sitze des Volksraads
betreffe ſo habe er fuhr Chamberlain fort keine amtliche Mit
theilung hierüber aber es verlaute doß die Regierung Trans
vaals den Diſtrikten die hauptſächlich von Uitlanders bewohnt
ſeien ſieben Sitze einräumen wolle Wenn ſich dieſe Meldung be
ſtätige ſo würde dieſe hochbedeutende Abänderung in den Vor
ſchlägen Krüger s verbunden mit den ſchon früher angenommenen

der britiſchen Regierung die Hoffnung geben daß das neue
Heſetz

bei der bloemfonteiner Konferenz vertretenen Grundzügen er
weiſen werde
raad ſich noch eine Anzahl von Bedingungen vorbehalten habe
welche dahin gedentet werden könnten als ſollten von der Er
langung des Wahlrechts die in anderer Weiſe dazu Befähigten
ausgeſchloſſen werden und welche dazu benutzt werden könnten
um mit der einen Hand wieder fortzunehmen was man mit

der anderen gegeben edas Bürgerrecht zu erwerben wünſchen eine Beſcheinigung über

ſich als Baſis einer Verſtändigung in den von Milner

Die Regierung bemerke indeß daß der Volks

Die Beſtimmung daß Ausländer welche

ihre fortdauernde Einregiſtrirung während der ſür die Naturali
ſation vorgeſchriebenen Zeitdauer vorzuweiſen haben ſei ein
Beiſpiel dafür
gelaſſen daß das Regiſtrirungsgeſetz außer Anwendung gelaugte
und daß nur wenige Ausländer obwohl ſie ſchon längere Zeit

Denn wie feſtgeſtellt worden habe man zu

wohnhaft ſind fortdauernd einregiſtrirt ſeien
Stunde zu gewähren ſo daß der Mindeſtlohn 36 Pf bei neun Ebenſo würde man in der Lage ſein durch nachträgliche
ſündiger Arbeitszeit betragen ſoll Jn einer Verſammlung der geſetzliche Beſtimmungen den ganzen Charakter der jetzt
ſtädtiſchen Arbeiter am Mittwoch erklärten die Verirauensleute geinachten Zugeſtändniſſe zu ändern Aber die britiſche
der Schlacht und Vichhofsarbeiter ſich mit der Lohnzulage als
Abſchlagszahlung zufrieden zu geben jedoch die Beſeitigung der
ſonitären Mißſtände die unentgeltliche Lieferung von
Desinfektions Schutzanzügen uſw nach wie vor zu fordern
Jn Berlin ſind jetzt die Bautiſchler mit Forderungen
hervorgetreten die ſie den Unternehmern unterbreiten und bei
deren Ablehnung ſie in den Ausſtand treten wollen Sie ſtützen
ſich auf die ausnahmsweiſe günſtige Konjnnktur die zur Zeit im
Berufe herrſcht Der dentlſche Holzarbeiter Verband in Berlin
hat ſeine materielle Unterſtützung zugefagt

Heer und Flotte

Bei der Einberufung der Rekruten ſoll in dieſem
253/2 der Verſuch gemacht werden die Rekruten ſoweit ſie im
Truppentheile desjenigen Armeekorps einzuſtellen ſind in deſſen
Bezirke ihre Aushebung erfolgte unmittelbar zu ihren
Truppentheilen einzuberufen ohne ſie vorher bei den Be
zirks Kommandos zu ſammeln Danach kommt die jetzt übliche
ärztliche Unterſuchung im Stabsquartier des Landwehrbezirls in
Fortfall Die Abfindung der Rekruten für den Marſch vom
Aufenthalts zum Geſtellungsort erfolgt durch die mit Einziehung
der direkten Stenern beauſtragten Gemeindebehörden bezw
Stenerempfänger reſp durch die Bezirkskommandos ſofern deren
Sitz mit dem Aufenthaltsort des Einberuſenen zuſammenfällt
Mit Rückſicht auf die Benntzung von Eiſenbahnen ſind den
Direktionen derſelben jetzt die Ausführungs Beſtimmungen zuge
u Die Rekruten haben dangch anf Grund des Geſtellungs
efehls Militärfahrkarten gegen ſofortige Bezahlung zu löſen und

zwar wegen der großen Zahl der zu befördernden Mann
ſchaften möglichſt ſchon eine Stunde vor Abgang des Zuges Um
eine Ueberfüllung der Züge zu vermeiden wird die Einberufung
der Rekruten nöthigenfalls auch für denſelben Truppentheilh auf
mehrere Tage vertheilt werden Den Eiſenbahnbehörden ſoll
frübzeitig genaue Nachricht darüber gegeben werden wie viele
Rekruten zwiſchen zwei Eiſenbahn Knotenpunkten zu befördern
ſind damit für ausreichende Beförderungsmittel ünd eventnell
für Einlegung von Sonderzügen rechtzeitig geſorgt werden kann
Dem Einberufenen wird in der Regel auf dem Geſtellungsbefehl
der Zug beſtimmt werden den er benutzen muß Den Sonder
und eventuell auch den fahrplanmäßigen Zügen ſollen zur Auf
rechterhaltung der Ordnung ausreichende militäriſche Vegleit
lommandos beigegeben werden ebenſo ſollen die herr Bahnhöfe
militäriſch oder polizeilich überwacht werden Das den Ve
Ummnugen beigedruckte Formnlar eines Seſtellungsbefehls ent

Regierung habe die Ueberzeugung daß Präſident Krüger
nachdem er im
England
einzelnen Punkt
etwaiges Hinderniß für die Erreichung des erſtrebten Zieles
bilden könnte nochmals in Erwägung zu ziehen und daß Krüger

Prinzip das angenommen wofür
eingetreten ſei auch bereit ſein werde jeden

ſeines Entwurfes welcher nachweislich ein

nicht zulaſſen werde daß die geplante Reform durch irgend
welche adminiſtrative Maßnahmen illuſoriſch gemacht oder in
ihrem Werthe herabgeſetzt werde

Der vollſtändige Wortlaut der Rede die Präſident
Krüger in Pretoria am 18 Jnli über das Stimmrecht

4 gehalten hat beweiſt daß er zwar die Gewährung des
Stimmrechts nach Ablauf von ſieben Jahren als gerecht und
billig empfahl aber auf einer Probezeit beſtand in welcher die
Loyalität der Fremden
fügte der Präſident hinzu wünſche nur einen Grund zum
Schreien zu haben die Republik aber würde ihre Unabhängig
keit verlieren falls man England wieder erlaube die inneren
Angelegenheiten Transvaals zu beherrſchen

erprobt werden könnte Der Feind

OeſterreichUngarn
Die Wiener Zeitung veröffentlicht eine kaiſerliche Verordnung

auf Grund des S 14 betreffend neue Beſtimmungen über Be
ſtenerung von Bier Branntwein und Zucker Die
Verordnung umfaßt neun Theile Vierſtener Branntweinſteuer
Vertheilung des Branntweinkontingents Zuckerſteuer Vonifi
kation und Rückerſatz Geſetz beireffend Aenderung des Zoll
tariſs Zuckerſtenerbegünſtigungen für gewerbliche Unternehmungen
Ueberweiſungsgeſetz für Zucker und Schlußbeſtimmungen Die
neuen Beſtimmungen treten theils am 1 Auguſt theils am
1 Seplember d theils erſt am 1 Jannar 1900 in Kraft

Dänemark
Die Arbeitgeber haben beſchloſſen die Ausſperrung auf

mehrere Gewerbe der Textilinduſtrie auf die Cement
fabriken und Schneider auszudehnen Die Rieſenſperre
wird dann über 50,000 Arbeiter umfaſſen

Frankreich
Der Miniſterratk h beſchloß den Kammern ſofort nach dem

Wiederzuſammentrict ein Preßgeſetz zum Schutze des
Präſidenten der Repüblik vorzulegen Der Entwurf
giebt der Regierung das Recht die betreffende Druckſchriſt zu
beſchlagnahmen

Jält u a den Vermerk 5 Auf vichtges verſtändiges Verhalten
vährend der Fahrt und auf den Stalionen werden Sie hier

Die vereinigten Kammern des Kaſſgtionshofes die in
dem Disciplinarverfahren gegen den Richter Grosjean in

Verſailles geſtern zu urtheilen hatten verhängtger n vom Amte en da Weckeche

eine ü iſtPreſſe die Dreyſusſache bezüglichen Schriſiſtüces an

Eine Note der Agence Havas beſagt Diekommiſſar beim Kriegsgericht zu en rdehlerigg
von denen geſtern ein pariſer Morgen lattaben zum Zweck erſtens diejenigen Punkte feſt Aüich

h ſich gemäß dem Urtheil des Kaſſationshofes die Autr
des Regierungskommiſſars zu erſtrecken haben zweitens räge
re Punkte welche nicht abermals erörtert werden di die
weil ſie durch Richterſpruch bereits erledigt drittens ſolle en
vorzunehmenden Verhöre feſtgeſtellt werden von denen die e
ſtimmung der vorzuladenden Zeugen abhängt Ve

Der Kriegsminiſter hat telegraphiſch in Rennes a
fragt ob es zutreffend ſei daß die Generale Boisdet
und Gonſe am Sonnabend dort geweſen ſeien und mit mehrere
Mitgliedern des Kriegsgerichts gegen Dreyfus verhandelt älter

Weiter hat Kriegsminiſter Gallifet befohlen das Unte
ſuchungsverfahren gegen den Kapitän Guyot V ilieneng
einzuleiten der in einem Schreiben den Profeſſor Syveton v

r ihm W e an i t unihm eine Geldſumme als Entſchädigung für Gehaltsentziüberſandt hat bung t balisentziebing
Auf autireviſioniſtiſchex Seite vermindern ſich täglich

die Hoffnungen aber die Erfindungsgabe der Führer verſag
deshalb nicht Die Vertheidiger des Rechtes und der Wahrhet
haben alle Hände voll zu thun die neuen Lügen aufznudecken
So veröffentlicht jetzt der Figaro einen Brief Gabr iel
Monod s in welchem er müſtheilt er habe gehört daß man
gls weſentlichen Beweis der Schuld Dreyfus einen Brief des
Prinzen Heinrich von Preußen verwenden wolle Monod maqht
Beaurepaire hierauf aufmerkſam bezeichnet aber im Voraus de
angeblichen Brief als eine Fälſchung Eine an Beaurepaire ſe
richtete Anfrage erzielte eine lediglich ausweichende Antwort Vie
Fälſchungen beziehen ſich wohl auf eine alte erlogene Geſchichte
nach der ein deutſcher Prinz früher öfters in Geſellſchaft von
Dreyfus und einigen Deputirken und deren Gattinnen Orgien
gefeiert habe Nach Entdeckung dieſer Affäre durch die Geheim
polizei habe Deutſchland um des Schweigens von Dreyfus ſicher
zu ſein die Hochverrathsintrigue gemacht Das Märchen iſt be
ſonders verbreitet in Nationaliſtenkreiſen die andererſeits nicht
aufhören zu behaupten die Campagne für Dreyfus ſei haupi
ſächlich ein Werk Deutſchlands Jnzwiſchen fabulirt Eſter
hazy auf eigene Rechnung weiter Er erklärte dem Londoner
Korreſpondenten des Matin, das Bordereau ſei von einemim franzöſiſchen Spionagedienſte ſtehenden
Deutſchen dem Nachrichtenbureau des Generalſtabes über
bracht worden Wenn man ihn zwinge werde er den Namen
dieſes Agenten nennen der noch im letzten Jahre im Nachrichten
bureau beſchäftigt geweſen ſei

Petit Reépublique meldet daß der von Jaurds beabſichtigte
nationale ſozialiſtſche Kongreß in welchem über den
Zwiſt entſchieden werden ſoll welcher durch den infolge der

reyſus Affäre veranlaßten Eintritt Millerand s in das Kabinet
entſtanden iſt im September ſtattfinden wird

General Dodds wurde wie der Voſſ Ztg aus Paris ge
meldet wird zum Diviſionsgeneral befördert es iſt der Lohn
für ſeine kluge Zurückhaltung nach Kriegsthaten die unvergleich
lich bedeutender ſind als die Marchand s und ſelbſt Gallieni s
Wie aus Lille gemeldet wird ließ infolge der ſtrengen bel

giſchen Duellgeſetze das ehemalige Mitglied der franzöſiſchen
Handelskammer in Brüſſel Mountier an den zur Zeit dort
weilenden Präſidenten jener Handelskammer Rolland eine
Fordernng zum Du ell gelangen Rolland lehnte es jedoch ab
Moutier Genugthuung zu geben

Dem Temps wird aus Epinal gemeldet Nach längerer
Ueberwachung wurde am Mittwoch ein Handlungsgehllfe
ſchweizeriſcher Nationalität unter der Anſchuldigung der
Spionage verhaftet Ein Genoſſe von ihm ein Kanſwonn
aus Epinal wurde ebenfalls verhaftet Geſtern wurden mehrere
Soldaten in der Angelegenheit verhört Die Sache ſteht mit der
Angelegenheit in Nancy in keiner Beziehung

Spanien
Der Hof iſt geſtern in San Sebaſtian eingetroffen Die

Bevölkerung bereitete ihm einen herzlichen Empfang
Eine Temperatur von vierzig Grad macht die Cortes

beſchlußunfähig Die allgemeine Ueberzeugung geht dahin
daß die Fortſetzung der Sitzungen unmöglich iſt Sobald das
Budget ſür Heer und Marine feſtgeſtellt und das Arrangement
der öffentlichen Schuld votirt iſt dürfte eine Vertagnung der
Cortes bis Anfangs Oktober eintreten Die Regierung macht
die r ktion für das Scheitern ihres Finanzplans verant
wortlich

Anläßlich der Ankunft des franzöſiſchen Geſchwaders
in Barcelong gab die Stadt im Stadthauſe dem Admiral
Fournier und ſeinen Offizieren ein Feſteſſen Nach demſelben
begleitete eine Volksmenge von etwa 800 Perſonen den Admiral
bis zum Hafen und durchzog alsdann die Straßen mit einer
franzöſiſchen Fahne rief Es lebe die Republik und ſang die
Marſeillaiſe Die Polizei zerſtreute die Menge

Nuſland
Der Regierungsbote veröffentlicht einen kaiſerlichen Befehl

wonach auf Grund des Reichsgeſetzes Großfürſt Michael
Alexandrowitſch ſolange der Kaiſer nicht durch die Geburt
eines Sohnes geſegnet in allen Fällen Großfürſt Thron
ol ger zu tituliren iſtNach dem vom Regierungsboten veröffentlichten Cere

moniell für die Beiſetzung des verſtorbenen Groß
fürſten Thronfolgers Georg wird die ſterbliche Hülle
deſſelben mit der Eiſenbahn nach Batum von dort auf dem
Panzerſchiff Georg Pobedonoszew nach Noworofſſiisk und von
letzterer Stadt über Nowo Tſcherkask Rjäſan und Moskau nach
Petersburg gebracht werden wo die Beiſetzung in der Peter
Pauls Kathedrale ſtattfindet Unterwegs werden in Batum
Noworoſſijsk Rjäſan und Moskau feierliche TrauerGottesdienſte
abgehalten Jn Petersburg werden in den Straßen durch die
ſich der Trauerzug bewegt Truppen Spalier bilden

Für die Beurtheilung des ruſſiſch ſerbiſchen Verhält
niſſes iſt die Auszeichnung bemerkenswerth die der Zar dem
wegen an jeblicher Theilnahme an dem Anſchlag gegen Milan
gemaßregelten ſerbiſchen Geſandten in Petersburg Gruitſch
hat zu theil werden laſſen Gruitſch der ehemalige radikole
Premierminiſter wurde bekanntlich nach dem Attentat abgeſetzt
aus den Armeeliſten geſtrichen und aufgefordert ſich in Belgrad
dem Unterſuchungsrichter zu ſtellen der gegen ihn den Haſt
befehl in Händen hat Gruitſch zog es vor voch in Petersburg
zu verbleiben und nun kommt die Nachricht Zar Nikolaus babe
ihm den Anneuvorden erſter Klaſſe verliehen Dieſe
Auszeichnung führt eine ſehr beredte Sprache Wie dePeſter Lioyd aus Wien gemeldet wird hat die Art und Weile
der Abberufung Grnuitſch s die ruſſiſchen Hof und Regierungs
kreiſe tief verletzt weil die ruſſiſche Regierung gegen allen a
herigen Brauch von der Abberuſung nicht früher verſtändig
wurde und Gruitſch auch nicht ein Abberufungsſchreiben de
Zaren überreichte

Numänien be Saiſe e
Die rumäniſche Regierung kaufte ſämmtlle e So ffe n

Materialien der nternehmimg zur Regulirung des Eiſernen
Thores um eine Million Francs an

Serbien gucdow t lDer Miniſlerpräſident Georgiewitſch iſt nach Belg on
i hat die Geſchäfte wieder übernomeſrn
amtlicher Seite wird erklärt daß die von den Bl ter Heilan
gegebene Zahl der infolge des Altenkats auf den Teghe c der
Verhaſteten übertrieben ſei Ebenſo wenig entſprech
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Fſſor Erich Schmidt

datz alle Verhafteten der radikalen Partei an
x8ah rheit

gehören Nordamerika
kam es am Mittwoch abend zu weiteren

Boe Zahlreiche Perſonen wurden verletzt Alle
ernſten un agen der zweiten Avenue wurden von einem ausStraßen haben und Kindern beſtehenden Volkshaufen mit

änner beworfen Auch von den Dächern und aus den Fenſtern
Steine alle Arten von Gegenſtänden geſchleudert
wurden Krbarrikadirten die Straßen und es kam vielfach zum
ſörg emenge mit der 600 Mann ſtarken Polizei welche die
gen Wewachte Mehrere Poliziſten wurden mit Knochenbrüchen
Lin Schädelverletzungen nach dem Krankenhauſe gebracht Viele
Fahrgäſte wurden erheblich verletzt

Univerſitäts und Hochſchnlnachrichten
s Leipzig 20 Juli Für die Zeit vom 1 November dieſes
z zum 31 Oktober kommenden Jahres wurden durch Wabl als

a r t ne rerDes Dr Binding für die juriſtiſche Prof Dr Franz Hoff
für die mediziniſche und Prof Dr Kirchner für die

loſophiſche Fakultät

7 Wiſſenſchaft Kunſt Litteratnur
Der berliner Univerſitätsrichter als Cenſor

an Sachen des von der berliner Studentenſchaft geplanten
Muſenalmanachs weiß ein Berichterſtatter folgendes zu er
jählen Vor einiger Zeit iſt die Friſt ſür die Einlieferung zum
Muſenalmanach abgelaufen das Preisrichter Kolleginm hat
n Amtes gewaltet und die Kommiſſion dachte daran mit

l terſtützung der Unlverſitätsbehörde aus dem allgemeinen
Studentenfonds den Almanach drucken zu laſſen zumal Pro

dt erklärt hat daß manches hübſche Talent
ter den Mitarbeitern ſtecke Der Univerſitätsrichter Geh Rath
dande hat ſich nun aber gegen eine Unterſtützung aus dem
Stndentenfonds ausgeſprochen da unter den Gedichten zu viele
ſittliche Sachen wären Eine Novelle behandle gar die

Frage ob ein rein geiſtiger Verkehr ohne ſexuelle Beimiſchung
wiſchen Mann und Frau möglich ſei Solche Fragen eigneten
ſich doch nicht für Studenten Endlich hätten einige Herren
ine ſo ſchlechte Handſchrift daß man ſchon daraus ihren geringen
Ernſt erkenne Unter dieſen Umſtänden haben die Heraus
eber auf die Unterſtützung verzichtet Sie hoffen die nöthigenRittel 500 auf privatem Wege aufzubringen

Generalmuſikdirektor Hermann Levy Engelbert Humper
dinck und Profeſſor Karl Klindworth ſind einer beſonderen
Einladung zur Theilnahme an den Hauptproben der diesjährigen
Bühnenfeſtſpiele folgend nach den M N in Bayreuth
eingetroffen Außer den bereits bekannten Künſtlern und
Künſtlerinnen wurden in den letzten Tagen noch Frau Gadski
London ſowie Emil Gerhäuſer Karlsruhe zur Mitwirkung
herangezogen

Gerichtsverhandlungen
P Gotha 19 Juli Vor der hieſigen Strafkammer ſtand

unter der Anklage unbefugt etwas gethan zu haben was nur
von einem öffentlichen Beamten gethan werden darf der Polizel
ſergeant Johannes Philippi aus Halle Das uneheliche
Kind einer Dame aus Halle war bei einer Frau Tröſſel in
Gräfenroda gegen ein jährliches Pflegegeld von 120 M in
Pflege gegeben Der Vormund des Kindes glaubte eine beſſere
Pflegeſtelle ausfindig gemacht zu haben und ſtrebte dahin das
Kind von ſeiner bisherigen Pflegerin zu entfernen und der neuen
Pflegeſtätte zuzuführen Der oben genannte Angeklagte erhielt
in von dem Vormund den Auftrag die Angelegenheit in dieſem
Sinne zu erledigen Er ließ ſich zu dieſem Zwecke von ſeiner
vorgeſetzten Dienſtbehörde entſprechenden Urlaub bewilligen und
reiſte am 16 Februar nach Gräfenroda um dort das Kind in
Empfang zu nehmen Er begab ſich zu den Pflegeeltern und
nach längerem Verhandeln gelang es ihm gauch das Kind mit
ſich fortzuführen aber nicht ohne daß er dabei wie die Anklage
behanptete unzuläſſige Mittel angewandt habe Er ſoll ſich
nämlich als Polizeibeamter von Halle vorgeſtellt und ausdrück
Uch erklärt haben daß er von der Behörde beauftragt ſei das
Kind unter allen Umſtänden mitzubringen er komme im Namen
des Geſetzes Als das Kind angeblich nicht ſofort aufgefunden
werden konnte ſoll er mit Hausſuchung gedroht und die
weitere Drohnng ausgeſprochen haben daß er bei ſerne
rein Widerſtande die Fran verhaften könne denn den Haſt
befehl habe er in der Taſche Dabei habe er entſprechend auf ſein
Beinkleid geſchlagen und geruſen Hier ſteckt der Haftbefehl
Als dann die Abſchiedsſcene kam ſoll er zu der Frau geſagt
haben Sie ſind ja wie blödſinnig Sie ſind wohl toll 2 Der
Angeklagte deſſen Vertheidigung Rechtsanwalt Herold Halle
führte beſtritt dies alles gethan zu haben wurde aber durch
eine umfangreiche Beweisaufnahme ſür überſührt erachtet und
mit zwei Monaten Gefängniß beſtraft

Provinzialnachrichten
Vom Brocken 20 Juli Wetterbericht Mili

täriſcher und anderer Beſuch Der Brocken leiſtet jetzt
Tüchtiges in gutem Wetter Leichte Winde ſich höchſlens
bis zur Stärke 4 aufſchwingend wirken geradezu erfriſchend bei
der für den Brocken hohen Temperatur von 12 16 Grad C
Die Fernſicht iſt dabei um nicht zu verlockende Ausſichten zu
tröffnen wenigſtens nicht ſchlecht Die Nächte bringen viel
fach Nebel jund Regen einen Niederſchlag von 7 mm lieferte
die Nacht vom Dienstag zum Mittwoch Der Barograph
welcher die Bewegung des Luftdrucks graphiſch darſtellt zeichnet
eine faſt gerade Linie in den Grenzen 668 669 mmm ſo daß die
augenblicklich herrſchende Witternngslage noch die Andauer
ruhlgen und heiteren Wetters erwarten läßt Gewitter
Kſcheinungen dürften allerdings kaum ausgeſchloſſen ſein
Kinen eigenen Beſuch hatte der Brocken am Mittwoch m orgen
Jier Compagnien des 165 Jnſanterie Regiments aus Goslar
m Begleitung einer Radfahrer Abtheilung raſteten ca eine
d tnde hier Der Verkehr iſt ſehr erheblich ein Zeichen
zür ſind die zahlloſen Anſichtspoſtkarten eine Stückzahl von

s000 täglich iſt normal
ſang ordhaufen 20 Juli Einführung Geſtern mittag
ich durch den Regierungs Präſidenlen v Dewitz in öffent

nd Sitzuag der Stadtverordneten die Einführung des Erſten
eiſte Pueiſters Dr Contag in ſein Amt ſlatt Der neue
eine Bürgermeiſter verſicherte hierbei Was er bieten könne
ſetzen Aanze Kraft und ſeine ganze Perſönlichkeit wolle er ein
ein beſt das Wohl der ihm anvertrauten Stadt Es ſei ihm
iſt hees Ziel ihre Rechte und eine heilige Pflicht ihr das
keit che Gut der Selbſtverwaltung zu wahren Mit Rechtlich
wollen Unparteilichkeit werde er ſeines Amtes walten Er

ür Jedem Bürger ſein Ohr leihen ein Bürger ſein unter
zu nicht um deren Gunſt buhlen ſondern ſie durch Thaten
antgerinnen ſuchen Er werde ſich allein vom Gefühl der Ver
ishenlichteit die er auf ſich nehme leiten laſſen Jn ſeiner

geweſe gen Thätigkeit ſei ihn der Rahmen vorgezeichnet
ihn c in dem er ſich bewegen ſollte jetzt müſſe er ſich
und aſt ſelber ſchaffen Wenn er aber dennoch mit Muth
dieſeldende in ſein Amt trete ſo geſchehe das weil er

en Männer an ſeiner Seite ſehe die in guten und böſen
rtbeil die Geſchicke der Stadt gelenkt hätten Jhre ſachkundigen

Verbätt ihre ruhige Erwägung ihre Vertraulſheit mit hieſigen
erec niſſen würden ihm beiſtehen um ihn ſeinen Pflichten

werden zu laſſen um bei ſchweren Aufgabeit die zu
deren Tragweite zu erkennen damit es ihm ſo ge

die ſtädtiſchen Angelegenheiten treu zu führenwerde

Die Ruhe

durch Zuſammenwirken mlt den ſtädtiſchen Köeaceeeceeeeeeeeeeellen LeiſtunBite m W a u higkeit Ueber die
nandergehen er bei nur ſa er Erwägung bſeitigem Vertrauen werde der Weg Zur Verſedidigui a er

gefunden werden Man werde einig ſein in dem Beſtreben zu
wachen über dem ergehen der alten lieben Stadt Nord
auſen An die Einſührung ſchloß ſich ein Feſteſſen im Logen
gale an bei welchem der er präſident v Dewitz das

Kaiſerhoch ausbrachte Zum Abſchluß der Einführungsſeierlich
keiten fand abends im Gehege ein großes Konzert ſtatt das
ſehr ſtark beſucht war

K Erfurt 20 Jult Ein gemeingefährlicherBurſche iſt der Gelegenheitsarbeiter Au t ar ieg
n der Nacht zum Montag wurde er rudeſtörenden Lärmes
alber auf der Bahnhoſſtraße von einem Wächter arretirt und

nach dem III Polizei Revier gebracht Jn der
gerieth Koch in die größte Wuth ſtürzte ſich auf den Polizei
ſergeanten Biſchoff drückte ihn auf die Bettſtelle und würgte
ihn Als der Polizeiſergeant Dölle ſeinem ſchwerbedrängten
Kameraden zu Hilfe ſprang ergriff Koch einen Stuhl und rief

Und wenn ich 10 Jahre Zuchthans kriege und ſchlug nach dem
Beamten Nunmehr machte dieſer von ſeiner Waffe Gebrauch
und ſchlug den Wüthenden nieder Als der herbeigerufene Arzt
Herr Dr Umpffenbach die klaffenden Kopſwunden verband
knirſchte Koch mit den Zähnen und meinte Na Auguſt heute
haſt du richtige Dreſche gekriegt Dann wurde der Schwer
verletzte im ſtädtiſchen Krankenhauſe untergebracht

K Erſurt 20 Juli Radfahrer Miſère Jn vergangener Nacht hielt auf der Löbenſtraße ein Wächter einen
Radfahrer deſſen Rad nicht beleuchtet war an Als dieſer
weiter fuhr griff der Wächter in das Rad ſodaß der Fahrer
ſtürzte und ſich am Geſicht verletzte Das Rad ging in Trümmer

An einem der letzten Tage fuhren bei Straußfurt ein berliner
und ein erfurter Radler derartig aneinander daß die beiden
Räder entzwei gingen und die Fahrer ſtürzten Dem Erſurter
wurde die Lippe geſpalten Der Berliner will den Erfurter für
den Schaden verantwortlich machen

Eisleben 20 Juli IXVIII MitteldeutſchesBundesſchießen Weitere Schießergebniſſe Reinhardt
Königſee eine Uhr auf Punktſcheibe Robert Herold Eisleben
ein Becher Paul Opitz Berlin ein Becher Ad Scheunen
pflugDresden ein Becher Lehmanun Pirna eine Uhr
Pins Keßler Möllenbeck eine Uhr Der Kaiſerpreis iſt
auf Feldſcheibe Deutſchland feſtgeſeſetzt Zum Geſell
ſchaſtsWettſchießen hatten ſich 21 Schützengilden gemeldet von
denen ſich 17 betheiligten Es errangen I Schützengeſellſchaft
Leipzig 625 Ringe 2 Berliner Schützengilde 620 Ringe
3 Schützenklub Querfurt 618 Ringe 4 Schützengeſellſchaft Plauen
601 Ringe 5 Bürgerſchützencorps Erfurt 586 Ringe 6 Schützen
bund Leipzig und öſtliche Umgegend 559 Ringe 7 Halleſcher
Schützenb und 558 Ringe 8 Altſtädter Schützengilde Eisleben
554 Ringe 9 Bürgerſchützen Compagnie Mühlhanſen 525 Ringe
10 Pfälzer Kolonie Halle 518 11 Schützenge Jena 510
12 Freihandſchützen Löbau 506 Ringe 13 Privilegirte Schützen
geſellſchaft Chemnitz 505 Ringe 14 Freihandſchützen Geſellſchaft
Zeitz 494 Ringe 15 Büchſenſchützen Geſellſchaft Apolda 490
Ringe 16 Bürgerſchützen Geſellſchaft Weißenfels 482 Ringe
17 Moabiter Schützengilde 468 Ringe Als beſter Fahnenbands
ſchütze überhaupt zeichnete ſich Ehricht Eisleben mit 272
Ringen aus

Eisleben 20 Juli Verbrechen Unglücksfall
Geſtern nachmittag verübte ein fremder etwa 25 bis 30 Jahre
alter Mann am Hutberg an zwei Schulmädchen im Alter von
11 und 9 Jahren in einem Roggenſelde Sittlichkeitsverbrechen
nachdem er die Kinder durch Geldgeſchenke an ſich gelockt
hatte Geſtern abend neckte der jährige Willy Köhler hinter
dem Heppenheim ſchen Cirkus ein Fohlen bis dieſes nach ihm
ſchlug und ihn ſo unglücklich vor die Stirn traf daß das Naſen
bein und die Gehirnſchale zertrümmert und das Gehirn bloß
gelegt wurde

Stoſefurt 20 Juli Ertrunken Der 18 Jahre alte
Arbeiter Morche von hier ertkrank beim Baden in der Bode an
der ſog Schaftränke Die Leiche iſt noch nicht gefunden

O Delitzſch 20 Juli Schulze Delitzſch Denkmal
Am 4 Auguſt wird bekanntlich das Denkmal unſeres einſtigen
Mitbürgers Schulz e Delitz ſch in Berlin eingeweiht Der
Vorſitzende des Feſtausſchuſſes Profeſſor Virchow Berlin hat in
einem Schreiben an unſere Stadt um Entſendung einer Depu
tation zu den Feſtlichkeiten erucht Demzufolge werden zwei
Magiſtratsmitglieder und ein Stadtverordneter ſich an den Ein
weihnngsfeilerlſchkeiten betheiligen

88 Roſſlan 20 Jul Wieder den Radkaſten ein
gebüßt Jnnerhalb fünf Wochen die zweite große Havarie
erlitt der Täubrich ſche Vergnügungsdampfer Herzog
Friedrich von Anhalt heute früh um 5 Uhr in der
Nähe des Kornhauſes bei einer Thalfahrt Dabei ging wieder
derſelbe Radkaſten verloren den der Dampfer am 13 Juni im
ſchwarzen Waſſer einbüßte Bei dem hentigen Unfall trifft

die Schuld den Kapitän der mit Volldampf gegen den Steven
eines größeren Kahnes der in Wallwitzhafen Güter geladen
hatte und auf einen Schleppdampfer wartete der ihn mitnehmen
ſollte auffuhr Es herrſchte heute ſrüh ſtarker Nebel Die
Havarie des Dampfers iſt noch ſchlimmer als die vorige Auch
der angerannte Kahn iſt nicht unbedeutend beſchädigt

Ein ſiebenEiſenberg 19 Juli Unglüccksfällezähriges Kind der Familie Jung ſpielte mit Streichhölzern
zündete eins davon an und kam den Kleidern ſeines dreijährigen
Brüderchens zu nahe die ſofort in Brand geriethen Dos un
glückliche Kind hat derartige Brandwunden erlitten daß ärzt
liche Hilfe in Anſpruch genommen werden mußte und es zweifel
haft iſt ob es init dem Leben davonkommt Geſtern ver
unglückte ein Mann dadurch daß er in heißen Theer fiel und
ſich ſchwer verbrannte

8 Leipzig 20 Juli Einigung Arbeitszeit im
Bäckereigewerbe Unter die Räuber gerathen
Jm Glaſergewerbe haben ſich Gehilfen und Prinzipale
über einen neuen Lohntarif und Arbeitszeit geeinigt ſo daß
glücklicherweiſe die Gefahr eines Streiks vorüber iſt Die

eine achtſtündige Minimalarbeitsruhe
ſelbſt vor einem Streik nicht zurückſchrecken
zeitigen Arbeitsze verhältniſſe zu ſichern
17 jähriger Tiſchlergeſelle
die Hände

Die Gauner ſind leider entkommen

Rieſa 20 Juli
Paul Dominatus rekognoszirt
ſowohl Raub wie Luſtmord vor

Subjekt Außer ihm wurde
arbeiter Otto Thomas aus Strebla feſtgenomunen
a der That betheiligt geweſen ſein ſoll

m Vermiſchtes JVST JEugqg

Die Einweihung des deutſchen Lepraheims in der
ſtädtiſchen Plantage j Memel fand geſtern vormittag in

en wohl die Anſichten manchmal aus f

Bäckergeſellen beſchloſſen Stellungnahme gegen eine Re
ſolution auf dem hainichener Verbandstage des Soxonia
Bäckerverbandes nach welcher die Reichsregierung erſucht werden
ſoll ſtatt der jetzt beſtehenden zwölſſtündigen Maximalarbeitszeit

e i einzuführen
Falls die Regierung dieſen Wunſch erfülle wollen die Geſellen

um ſich die der
Ein zugereiſter

fiel drei Kümmelblättchenſpielern in
welche ihn auf ſreiem Felde durch Spiel ſeiner in

44 M beſtehenden Baarſchaft und auch der Taſchenuhr beraubten

Zum Mord Der unter der Elbbrücke
ermordet Aufgefündene wurde von der Polizei als der Bäcker

Nach den Ermittelungen liegt
Der verhaſtete Arbeiter

Weiſe wurde bereiis der unmenſchlichen That überführt Er
iſt ein durch Trunkſucht und Zuhälterthum gänzlich verkommenes

noch der Schloſſer und Hammer
der ebenfalls

e m

Gegenwart des Kultusminiſters D Dr Boſſe des Oberprädenen Grafen v Bismarck zablreicher doher Regierungs

Medizinalbeamten aus Berlin Königsberg und Gumbinnen
owie des Vertreters der ruſſiſchen Medizinalbehörde Staals
raths Profeſſor Dr v Peterſen Petersburg ſtatt Die Weihe

r e e ehe ehe batalt eſſen Beendigung Kultusminiſter D Dr Boein Hoch auf den Kaiſer anebehfe le
Vom Klub der Harmloſen Jn der Unterſuchungsſache

wider Mitglieder des Klubs der Harmloſen v Kayſer u Gen
iſt die Eröffnung des Haupiverfahrens wegen Betrugs von der
berliner Strafkammer abgelehnt worden es ſoll nur ein Ver
fahren wegen gewerbsmäßigen Glückſpiels ſtattfinden

Einen Entſchuldigungszettel mit nachſtehendem Wortlaut
erhielt kürzlich die Lehrerin der zweiten Klaſſe einer berliner
Gemeindeſchule Geehrtes Fräulein Entſchuldigen ſie daß mein
Tochter gefehlt hat wir waren zum Geburtstag da iſt mein
Tochter Eliſabeth betrunken geweſen Hochachtungsvoll Herr D

Jung gefreit Die Klagenfurter Ztg berichtet Jn Brücklfand Dienstag die Traunng des 65 jährigen Blaſius u rege

mit der 74 jährigen Joſefa Kaſolnig Staudacherbäuerin in
Salchendorf ſtatt Unterberger war über 40 Jahre Hütten
arbeiter in Lölling und hat ſich durch Sparſamkeit mehrere
Tauſend Gulden erworben Bemerkenswerth iſt es daß Unter
berger als Knabe bei ſeiner jetzigen Gattin als Hirte diente

Erdbeben Nach jetzt in Rom aus der Umgebung der Stadt
eingehenden Mittheilungen ſind die erſten Nachrichten über die
Schäden welche das vorgeſtrige Erdbeben angerichtet haben ſollte
ſehr übertrieben worden Menſchen ſind demſelben nicht zum
Opfer gefallen Häuſer nicht eingeſtürzt An einigen Orten ſind
indeſſen beträchtliche Schäden entſtanden durch welche großer
Schrecken erregt wurde

Die Peſt in Kairo Nachdem 2 Tage lang kein neuer Peſt
fall zu verzeichnen war und man ſchon gehofft die Epidemie ſei
erloſchen wird unter dem geſtrigen Datum wieder vön 2 Ex
krankungen und 2 Todesfällen berichtet Namentlich letztere
Meldung iſt ſehr beunruhigend da die Geſtorbenen wahrſchein

viele Tage krank waren und ihre Umgebung angeſteckt
aben

Blitzſchäden Vom Blitz erſchlagen wurde wie erſt jetzt be
kannt wird am Sonntag eine 84 jährige Dame die ittwe
Möller aus Berlin bei Finkenkrug Die alte Dame die ſeit
60 Jahren allſommerlich Finkenkrug befuchte kehrte am letzten
gewitterreichen Sonntag von einem Spaziergang in den Wald
nicht mehr zurück Erſt am Montag wurde die Greiſin auf einer
Wieſe am Waldesſaum todt aufgefunden Geſicht und Hals
wieſen leichte Brandverletzungen auf der Boden wax in der
Nähe des Fundorts aufgewühlt Geld und Werthſachen waren
bei der Leiche unberührt vorhanden Bei dem ſchweren Un
wetter im öberheſſiſchen Hinterlande in Ellershauſen bei
Frankenberg wurde die zwanzigjährige Tochter des Guts
beſitzers Dorfeld vom Blitz erſchlagen und ihr Bruder verletzt
in Großenbach bei Berleburg ſind gleichfalls 2 Männer die
bei dem Unwetter am Fenſter ſtanden vom Blitz getödtet worden

Jn der Nähe von Linz wurde ein rieſiger Birnbaum vom
Blitz zerſchmettert Es blieb unr ein meterhoher von der Rinde
ganz entblößter gänzlich zerriſſener Stumpf ſtehen Die Haupt
äſte wurden weggeſchleudert und größere und kleinere Trümmer
des Stammes flogen in einem Umkreiſe von 20 bis 30 Metern
Entfernung herum Leute die in der Nähe auf einem Felde
arbeiteten würden zu Boden geſchleudert und waren einige Zeit
ganz betäubt Bei Pruchanek bei Göding wurde der auf
dem Felde arbeitende Gutsbeſitzersſohn Franz Jnnvich vom Blitz
getroffen und brach todt zuſammen Der Blitz tödtete auch die
beiden vor den Pflug Jnnoich s geſpannten Ochſen Jn
Paſching erſchlug der Blitz den 14 jährigen Schuhmachersſohn
Joſef Plohberger und entzündete die auf dem Felde ſtehenden
Kornmandeln Ferner wurden auf der Alp von Jſone zwei
Männer mehrere Schweine und eine Kuh ſowie auf der Alp
und suso zwei Männer und acht Stück Vieh vom Blitz ge
tödtet

Unglücksfälle und Verbrechen Jn der Narkoſe geſtorben
iſt in Berlin die 36 jährige Kaufmannsfrau Hedwig Waldmann
die wegen einer bevorſtehenden Geburt eine Privatklinik anf
geſucht hatte Drei Töchter eines Beſitzers bei Saalfeld in
Oſtpreußen badeten in einem See nahe ihrem Dorfe Die
jüngere ſank plötzlich unter und zog die beiden Schweſtern bei
den Rettungsverſuchen nach ſich Dem Vaterx der herbeigeeilt
war gelang es die älteſte und die jüngſte Tochter zu retten
Bei dem Verſuch auch die zweite Tochter aus Ufer zu bringen
erlitt er mit dieſer den Tod Ueber die Unthat eines Taub
ſiummen berichten oſtpreußiſche Blätter folgendes Am Montag
Abend erſchien in der Wohnung der Arbeiterfrau Zittlau in
Schönwalde bei Mocker der taubſtumme Arbeiter Karl
Zdrojewski mit ſeiner Ehefrau Da Frau Zittlau nicht zu Hauſe
ſondern nur ein Mädchen in der Stube anweſend
war ſo ſetzten ſich die Eheleute Zdrojewski hin um die Ankunft
der Frau Zittlau abzuwarten Frau Zdrojewstki die etwas an
getrunken war ſchlief bald ein Als nun nach vergeblichem
Warten nach Verlauf einer halben Stunde der Ehemann
Zdrojewsti ſeine Frau zur Rückkehr aufforderte weigerte dieſe
ſich mitzugehen Hierüber wurde Z wüthend ſchlug der Frau
mit der Fauſt ins Geſicht ſo daß ſie zur Erde fiel ſchlug ſodann
der am Boden liegenden mit den Abſätzen auf die Bruſt und
den Unterleib und riß ſie an den Haaren in der Stube umher
Als die Frau ſich nur noch matt widerſetzte er riff der
Unhold den Kopf der Fran und ſchlug dieſen ſo lange
gegen den Erdboden und den Ofen bis die Frau ſtarb
Auch jetzt ließ der Wütherich ſein Opfer nicht fahren ſondern
mißhandelte die Leiche auf ſchreckliche Weiſe Mittlerweile
erſchien durch Nachbarn herbeigeholt die Ortspolizei die den
Mörder feſtnahm Zu einem blutigen Zuſammenſtoß der den
Tod eines der Betheiligten herbeigeführt hat kam es am
Sonntag abend in dem Dorfe Berge bei Nauen Kreis Oſt
havelland bei Gelegenheit einer Tanzfeſtlichkeit Mehrere junge
Leute waren in eine Schlägerei gerathen Um Ruhe zu ſtiſten
war der Nachtwächter herbeigerufen worden dieſer wurde aber
von den Tanzgäſten zu Boden geworfen und brutal mißhandelt
Darauf wurde der im Dorf ſtationirte Gendarm Fitzuer
requirirt gegen den die wüthenden Menſchen aber in ähnlicher
Weiſe vorgingen Sie griſfen ihn ohne weiteres an entriſen
ihm den Säbel und zerbrachen die Waffe Sodann ſtürzten
mehrere junge Burſchen mit Meſſern auf den Gendarmen los
Dieſer zog in ſeiner Bedrängniß den Revolver und ſtreckte durch
einen Schuß in die Bruſt einen der Angreifer zu Boden Der
Getroffene ein Maurer aus Nauen iſt infolge der Verleng
geſtorben Der ſeit einigen Tagen flüchtige Jnhaber eine
kölner Bankhanſes Namens Katz ſoll angeblich mit einem Be
trage von über 150,600 M das Weite geſucht haben Die Be
trogenen gehören meiſtens dem Handwerker und Arbeiterſtaude
an Jn Mülheim am Rhein wurde eine Ehefrau verhaftet
welche ihr Kind ermordet und alsdann in den Rhein geworfen
haben ſoll Jn einer Herberge zu Duisburg erſtach ein
Fleiſchergeſelle einen Arbeſter Der Thäter iſt verbalet
Zwei Kellner aus Mannheim wurden in Ludwig s
geſtern nacht von einem Schiffer nach vorgusgegangenen s er
durch Meſſerſliche in den Unterleib ſo ſchwer verletzt 4 a
eine Namens Matſchilles bereits im Krankenbauſe J e Da
iſt und der andere Funk in großer Lebensgefahr d wicht d
Thäter wurde verhaäſtet Aus Klag enfurt ladas
Voſſ gig Die Gerichte ſind dein Mörder Halla das
der Spur einem Advokatursſchreiber aus Feldürchen früheren
Oſſizier der ſeit dem 10 Juli abgängig iſt i Beziehungen zur
Braut Halladas geſtanden halte und deſſen Aenßeres der Be
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